
Den Dialog hätte man sich sparen können (NN, 1.8.2019) 

Betrifft: StUB - Ende des Dialogs. 

Die seit einigen Tagen aufgestellten Plakate des StUB-Zweckverbands mit der Aufschrift ,,Danke für 

den Dialog" geben Anlass zu einem kritischen Rückblick: 

Alle, die mit Euphorie am Dialogforum teilgenommen und entsprechende Beiträge,eingereicht haben 

in der Hoffnung, dass die wichtigsten Alternativ-Vorschläge einer ergebnisoffenen Überprüfung 

unterzogen würden, wurden alsbald bitter enttäuscht. 

Die Politik des Zweckverbands StUB war offenbar von Anfang an darauf ausgerichtet, lediglich 

marginale Abweichungen von der Referenz-Trasse zuzulassen. 

Resümee: Angesichts des erreichten Endergebnisses hätte man sich einen Großteil der Kosten für 

eine aufwendig gestaltete Nahezu-Alibi-Veranstaltung getrost sparen können.  
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